






Entscheidungen.

Unabhängigkeit ist kein selbstverständlicher Zustand. Sondern die Folge von immer  
wieder getroffenen Entscheidungen. Entscheidungen gegen die Versuchung,
den Weg des geringsten Widerstandes zu gehen. Denn unabhängig kann nur 
sein, wer sich zutraut, seinen eigenen Weg zu gehen. Deshalb entscheidet die  
BTV manches bewusst anders, wenn sie an einer wesentlichen Weggabelung 
steht. Und sie lässt nicht irgendwo für sich entscheiden.

Sondern entscheidet selbst.  



 1952  
regional verankern.

Mit dem Syndikatsvertrag wurde der Grundstein für Selbstständigkeit und Unab-
hängigkeit der 3 Banken Gruppe geschaffen. Die regionale Verankerung – die 
Entscheidungen werden nicht in Wien, Frankfurt, London oder Mailand, sondern 
in Linz, Klagenfurt und Innsbruck getroffen – hat sich bewährt. Die BTV Kunden 
schätzen unsere Schnelligkeit, Flexibilität und persönliche Betreuung.
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 1986  
UNABHÄNGIG HANDELN.

Unabhängigkeit heißt: die beste Lösung für unsere Kunden. Mit einem umfang- 
reichen Netz an nationalen und internationalen Partnern bietet die BTV ihren  
Kunden einzigartige Lösungen. Ein zentraler Erfolgsfaktor. Seit dem Jahr 1986 
notiert die BTV als einzige Regionalbank Westösterreichs an der Wiener Börse. 
Aktionäre und Kunden profitieren vom Erfolg der BTV.
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 2004  
 GESUND WACHSEN.

In den Kernmärkten Tirol und Vorarlberg ist die BTV Marktführer im Firmen- und 
Privatkundengeschäft. Als eine der ertragreichsten Banken Österreichs nützt  
die BTV gezielt die Chancen des heutigen Europas. Die BTV expandiert nach Wien, 
Südtirol, in den Veneto, die Ostschweiz, nach Baden-Württemberg sowie Bayern 
und baut dort seine Marktposition kontinuierlich aus. Die Kunden profitieren von 
grenzüberschreitenden Lösungen.
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 2006  
 Begegnung fördern.

Die Zentrale im Herzen von Innsbruck – das BTV Stadtforum – ist markant,  
faszinierend und bietet unseren Kunden eine besondere Atmosphäre für ihre 
Geldgeschäfte sowie den Mitarbeitern eine einzigartige Arbeitsplatzsituation. 
Architektur schafft Mehrwert. Das BTV Stadtforum ist mehr als ein Bank- 
gebäude: ein Ort, an dem Menschen einander begegnen und sich wohlfühlen.
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 2009  
 der eigenen Stärke vertrauen.

Die Weltwirtschaftskrise ist da. Profitgier, Gewinnmaximierung und Machtstreben waren 
die Auslöser. Doch nicht alle Banken und Unternehmen sind durch die Krise erschüttert.
So gelang es der BTV durch Vertrauen, Verantwortungsbewusstsein und Nachhaltigkeit ei-
nes der besten Ergebnisse in der 104-jährigen Geschichte zu erzielen. Damit bleibt die BTV 
ein überraschungsfreier, sicherer Finanzpartner!
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Termine für BTV Aktionäre

Ordentliche Hauptversammlung 28.05.2009, 10.00 Uhr, Stadtforum, Innsbruck
Die Dividende wird am Tag nach der Haupt-

versammlung auf der BTV Homepage sowie im 
Amtsblatt der Wiener Zeitung veröffentlicht.

Ex-Dividendentag 02.06.2009
Dividendenzahltag 05.06.2009
Zwischenbericht zum 31.03.2009 Veröffentlichung am 22.05.2009 (www.btv.at)
Zwischenbericht zum 30.06.2009 Veröffentlichung am 21.08.2009 (www.btv.at)
Zwischenbericht zum 30.09.2009 Veröffentlichung am 20.11.2009 (www.btv.at)
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»Wir sind bestens vorbereitet für 
das, was kommt. Wir sind bereit.«
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Die ganze Welt spricht von der größten Krise der
Nachkriegszeit. Wir alle wissen, dass sie da ist, aber
immer noch umgibt sie etwas Imaginäres. Obwohl
ihre schweren Schritte längst hörbar sind.

Die Krise dreht sich um Werthaltungen, die die
Wirtschaft zunehmend prägen: Profitgier, Gewinn-
maximierung und Machtstreben. Nun stehen wir vor
der Chance, vermeintlich unwirtschaftlichen Werten
zur Renaissance zu verhelfen – Werten wie Vertrauen,
Verantwortungsbewusstsein und Nachhaltigkeit.
Stattdessen aber verlieren wir uns in Details: Wird
das Wirtschaftswachstum um zwei, drei oder vier
Prozent schrumpfen? Sind großspurige Banker für
die Krise verantwortlich oder wir alle? Werden wir
unsere Lebensweise anpassen müssen?

Viele von uns dachten, die großen Krisen hätten
wir überstanden. Die Stunde der Technokraten und 
Verwalter, Emissionsspezialisten, Netzwerkforscher 
und Finanzmathematiker wäre gekommen. Aber es 
kam anders: Jetzt erklären uns Philosophen, Theolo-
gen und Soziologen, wie die Welt ein solches Schla-
massel verursachen konnte.

Die BTV baut auf Kundennähe, Unabhängigkeit,
Sicherheit und Leistung. Die BTV legt ihre Strate-
gie seit jeher so an, dass sie Krisen übersteht. Das 
bewährte sich auch in der Krise 2008. Mit einem 
Jahresüberschuss vor Steuern von 50 Mio. € schreiben 
wir eines der besten Ergebnisse in 104 Geschäftsjah-
ren. Nie zuvor konnten wir eine derart hohe Eigenmit-
teldotation – 41 Mio. € – erzielen. Unsere Eigenmittel 
stiegen auf insgesamt über 670 Mio. €, womit wir 
das gesetzliche Erfordernis um mehr als 200 Mio. € 
übererfüllen.

Auch unserem Krisenmanagement können wir
ein gutes Zeugnis ausstellen: Unsere Mitarbeiter
konzentrierten sich stets auf das Wesentliche: das 
Wohl unserer Kunden. Sie steigerten den aktiven 
Kundenkontakt um gut 40 Prozent. Ein Indiz dafür, 
dass sie rund um die Uhr für Sie da sind.

Unser Geschäftsmodell ist seit jeher auf gesundes
Wachstum ausgerichtet. 2008 eröffneten wir neue
Geschäftsstellen in Stuttgart, München und Telfs.
Damit bauten wir unser Marktgebiet, das sich von 
Wien bis in die Ostschweiz und von Baden-Württem-
berg bis in den Veneto erstreckt, aus. Wachsen heißt 
natürlich auch, den Personalstand auszubauen. Im 
letzten Jahr engagierten sich weitere 31 Mitarbeiter 
für die BTV, am Jahresende waren es insgesamt 907.

Die Menschen unserer Region vertrauen der BTV.
Das brachte uns überdurchschnittliche Einlagenzu-
wächse, die Spareinlagen stiegen um über 10 Prozent.
Kreditklemme gibt es bei uns keine. 2008 stellten
wir unseren Kunden zusätzlich 589 Mio. € Betriebs-
mittel-, Investitions-, Export- und Wohnbaukredite 
zur Verfügung – eine Steigerung von über 11 Prozent.
Gerade unsere Hausbankkunden profitierten von der
sehr guten Liquiditätssituation der BTV.

Die Finanzmarktkrise zeigt, dass eine enge Bezie- 
hung zwischen Kunde und Bank sehr wertvoll ist. 
Denn Vertrauen entsteht vor allem durch langjährige 
Zusammenarbeit. Am Anfang entstehen die höchsten 
Informationskosten, im Laufe langfristiger Bezie-
hungen minimieren sich diese auf beiden Seiten. Die 
Karten nicht ständig neu zu mischen, ist für Bank und 
Kunde gleichermaßen von Vorteil.

Die BTV als Regionalbank im Herzen Europas erlebt
durch die Finanzkrise eine Renaissance. Weil die Kun-
den unser Credo, dass Geld etwas Konservatives ist,
schätzen. Gerade in Zeiten wie diesen wissen wir,
dass unsere Strategie richtig ist und wir sie weiterver-
folgen – aus Überzeugung. Damit wir auch in
Zukunft das sind, was Sie sich verdient haben: ein
überraschungsfreier, sicherer Finanzpartner. 

Ihre

Mag. Matthias Moncher                Peter Gaugg

Die BTV ist ein sicherer, überraschungsfreier Finanzpartner.
Nachhaltig erfolgreich wirtschaften.
In Zeiten der Finanzmarktkrise schreibt die BTV eines der besten Ergebnisse  
in ihrer 104-jährigen Geschichte. Alles Zufall? Nein.
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BTV Managementrunde

Peter Gaugg, Mag. Matthias Moncher 
BTV Vorstand

Mag. Thomas Held 
Geschäftsbereich  
Wohnbau Mobil  
und Finanzservice 

Mag. Markus Scherer 
Geschäftsbereich  
Firmenkunden

Mag. Dietmar Strigl 
Personalmanagement 

Mag. Elmar Schlattinger 
Geschäftsbereich  
Privatkunden
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Michael Draschl 
Dienstleistungszentrum

Mag. Rainer Gschnitzer 
Konzernrevision 

Dr. Norbert Erhart 
Kreditmanagement

Mag. Robert Walcher 
Bankentwicklung und 
Prozessmanagement

Wilfried Suitner 
3 Banken  
Versicherungsmakler

Dr. Stefan Heidinger 
Recht und Beteiligungen 

Gerd Schwab 
BTV Leasing

Richard Altstätter 
Treasury

Mario Pabst 
Finanzen  
und Controlling

Mag. Ursula Randolf 
Marketing  
und Kommunikation

Johannes Wukowitsch 
BTV Leasing
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BTV Managementrunde

Hubert Kotz 
Vorarlberg Privat

Michael Falkner 
Tiroler Oberland  
und Außerfern Firmen 

Mag. Michael Gebhard 
Vorarlberg Firmen

Mag. Stefan Nardin 
Innsbruck Privat

Dr. Carmen Mangard 
Vorarlberg Tourismus

Bernd Scheidweiler 
Innsbruck Firmen

Mag. Thomas Viehweider 
Tiroler Oberland  
und Außerfern Privat

Stephan Haas 
Tiroler Unterland 
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